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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1848 Schwabach VII : FC Heilsbronn II 
Donnerstag, 02.02.2023, 20:00 Uhr

Krause tütet den Sieg für den FC Heilsbronn II ein

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des FC Heilsbronn II in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Ost 2
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den TV 1848 Schwabach VII durch. Das Spiel am
Donnerstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde speziell durch das obere Paarkreuz
entschieden. Christl und Krause errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. Wie knapp der Sieg
ausfiel, zeigt allerdings das Satzverhältnis von 21:18. In ihrem 13. Saisonspiel mussten die Gäste
dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Hammer / Artopee beim 2:3
gegen Christl / Krause. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten dann dagegen Scheuerpflug
/ Ehrlenbach bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Christl / Mogribi. Das war ein souveräner Sieg.
Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Fünf Sätze lang beharkten sich Markus
Hammer und Steven Krause, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Kaum Chancen hatte derweil Werner Scheuerpflug beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Johannes Christl, so dass Christl seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die richtige Taktik hatte Frank Ehrlenbach indes beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Yaser Mogribi von Beginn an. Hierbei überließ Ehrlenbach seinem
Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Rene Artopee versäumte es dann indessen mit
einem 11:13, 9:11, 11:8, 4:11 gegen Ralf Christl, einen Punkt für sein Team zu holen. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TV 1848 Schwabach VII und des FC Heilsbronn II. Auf
Messers Schneide stand das Spiel zwischen Markus Hammer und Johannes Christl, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Hammer ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht
vergönnt war. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Werner
Scheuerpflug gegen Steven Krause. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Frank Ehrlenbach eine
Vier-Satz-Niederlage gegen Ralf Christl kassierte. Bemerkenswert war der Verlauf des vierten
Satzes, in dem Ehrlenbach mit 0:11 förmlich unterging. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Keine Chancen ließ Rene Artopee im Anschluss beim 11:5, 11:3, 11:6 seinem
Gegner Yaser Mogribi. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.02.2023 gegen
den TV 21 Büchenbach VI, während der FC Heilsbronn II am 09.02.2023 gegen die DJK Schwabach
II antritt.

 Statistik:
 TV 1848 Schwabach VII

Doppel: Hammer / Artopee 0:1, Scheuerpflug / Ehrlenbach 1:0 
Einzel: M. Hammer 0:2, W. Scheuerpflug 0:2, F. Ehrlenbach 1:1, R. Artopee 1:1 
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 FC Heilsbronn II
Doppel: Christl / Krause 1:0, Christl / Mogribi 0:1 
Einzel: J. Christl 2:0, S. Krause 2:0, R. Christl 2:0, Y. Mogribi 0:2


